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Bürgerbeschwerde nach § 21 KrO der Bürgerinitiative 
Naturfreunde Troisdorf vom 28.12.2018; hier: 
Kletterpark "Spicher Wald" 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Kreisausschuss weist die Bürgerbeschwerde nach § 21 KrO der Bürgerinitiative Natur-
freunde Troisdorf vom 28.12.2018 zurück. 
 

Vorbemerkungen: 

 
Der von der Bürgerinitiative Naturfreunde Troisdorf im vergangenen Jahr gestellte Antrag auf 
Neubewertung der Schutzbedürftigkeit des „Spicher Waldes“ - der eng mit dem Thema 
Kletterpark verknüpft ist -  wurde in der 18. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz 
und Landwirtschaft am 04.06.2018 (TOP 4) sowie in der 29. Sitzung des Kreisausschusses am 
18.06.2018 (TOP 3.1) ausführlich beraten. Hierzu wurden in den jeweiligen Sitzungen auch 
Vertreter der Bürgerinitiative Naturfreunde Troisdorf angehört und der Kletterpark thematisiert. 
Der Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt. 
 

Erläuterungen: 

 
Die vorliegende Bürgerbeschwerde richtet sich gegen die Erteilung einer Ausnahmeerlaubnis für 
das Landschaftsschutzgebiet 2.2 des Landschaftsplanes 15 „Wahner Heide“ vom 27.08.2018 für 
die Nutzung eines Waldgebietes als Fläche für einen Kletterwald sowie vom 13.09.2018 für eine 
zugehörige Parkplatzerweiterung. Die Beurteilung, ob diese beiden Verwaltungsakte rechtswidrig 
sind oder nicht, obliegt nicht den Kreisgremien, sondern ist vielmehr Gegenstand eines bereits 
anhängigen Klageverfahrens vor dem Verwaltungsgericht Köln, das der BUND angestrengt hat. 
 
 
 
 
(Landrat) 
 
 
Anhang: 
Schreiben BI Naturfreunde Troisdorf  
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